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Das neue Programm der Sozial
demokratie

Das in Erfurt vom fozialdcmokratischen Parteitage an
genommene Programm stellt folgende Einzelforde
rungen auf 1 Allgemeines gleiches und direktes Wahl
und Stimmrecht mit geheimer Stimmabgabe aller über
20 Jahre alten Reichsangehörigen ohne Unterschied des
Geschlechts für alle Wahlen und Abstimmungen Pro
portional Wahlfystem und bis zu dessen Einführung ge
setzliche Neueinthetlung der Wahlkreise nach jeder Volks
zählung Zweijährige Gefetzgebungsperioden Vornahme
der Wahlen und Abstimmungen an einem gesetzlichen
Ruhetage Entschädigung für die gewählten Vertreter
Aufhebung jeder Beschränkung politischer Rechte außer im
Falle der Entmändigung 2 Direkte Gesetzgebung durch
das Volk vermittest des Vorschlags und Verwerfungs
rechts Selbstbestimmung und Selbstverwaltung des Volks
in Reich Staat Provinz und Gemeinde Wahl der Be
hörden durch das Volk Verantwortlichkeit und Haftbar
kit derselben Jährliche Steuerbewilligung 3 Erziehung
zur allgemeinen Wahrhaftigkeit Volkswehr an Stelle
der stehenden Heere Entscheidung über Krieg und Frie
den durch die Volksvertretung Schlichtung aller inter
nationalen Streitigkeiten auf schiedsgerichtlichem Wege
4 Abschaffung aller Gesetze welche die freie Meinungs
äußerung und das Recht der Vereinigung und Versamm
lung einschränken oder unterdrücken 5 Abschaffung aller
Gesetze welche die Frau in öffentlicher und privatrecht
licher Beziehung gegenüber dem Manne benachtheiligen
5 Erklärung der Religion zur Privatsache Abschaffung
aller Auswendungen aus öffentlichen Mitteln zu kirch
lichen und religiösen Zwecken Die kirchlichen und reli
giösen Gemeinschaften sind als private Vereinigungen zu
betrachten welche ihre Angelegenheiten vvllkommen selbst
ständig ordnen 7 Weltlichkeit der Schule Obligatori
scher Besuch der öffentlichen Volksschulen Unentgeltlich
keit des Unterrichts der Lehrmittel und der Verpflegung
in den öffentlichen Volksschulen sowie in den höheren
Bildungsanstalten für diejenigen Schüler und Schülerin
nen die kraft ihrer Fähigkeiten zur weiteren Ausbildung
geeignet erachtet werden 8 Unentgeltlichkeit der Rechts
pflege und des Rechtsbeistandes Rechtsprechung durch
vom Volk gewählte Richter Berufung in Strafsachen
Entschädigung unschuldig Angeklagter Verhafteter und
Verurtheilter Abschaffung der Todesstrafe 9 Unent
geltlichkeit der ärztlichen Hilfeleistung einschließlich der
Geburtshilfe und der Heilmittel Uncntgeltlichleit der
Todtenbcstattung 10 Stufenweis steigende Einkommen
und Vermögenssteuer zur Bestreitung aller öffentlichen
Ausgaben soweit diese durch Steuern zu decken sind
Selbsteinschätzungspflicht Erbschaftssteuer stufenweise stei
gend nach Umfang des Erbguts und nach dem Grade der
Verwandtschaft Abschaffung aller indirekten Steuern
Zölle und sonstigen wirthlchastspolitischm Maßnahmen
welche die Interessen der Allgemeinheit den Interessen
wer bevorzugten Minderheit opfern

Zum Schutze der Arbeiterklasse fordert die
fozialdemokratische Partei Deutschlands zunächst 1 Eine
wirksame nationale und internationale Arbeiterschutzgesetz
gebung auf folgender Grundlage a Festsetzung eines
höchstens acht Stunden betragenden Normalarbeitstages
d Verbot der Erwerbsarbeit für Kinder unter vierzehn
Jahren o Verbot der Nachtarbeit außer für solche
Industriezweige die ihrer Natur nach aus technisch
Gründen oder aus Gründen der öffentlichen Wohlfahrt
Nachtarbeit erheischen ä Eine ununterbrochene Ruhe
pause von mindestens 36 Stunden in jeder Woche für
sieden Arbeiter s Verbot des Trucksystems 2 Ueber
wachung aller gewerblichen Betriebe Erforschung und
Regelung der Arbeitsverhältnisse in Stadt und Land
durch ein Reichs Arbeitsamt Bezirks Arbeitsämter und
Arbeitskammern Durchgreifende gewerbliche Hygiene
3 Rechtliche Gleichstellung der landwirthschastlichen Ar
beiter und den Dienstboten mit den gewerblichen Arbeitern
Beseitigung der Gesindeordnungen 4 Sicherstcllnng des
Koalitionsrechts 5 Uebernahme der gesammten Arbeiter
Versicherung durch das Reich mit maßgebender Mitwir
kung der Arbeiter an der Verwaltung

Halls, 26 Oktober

f Gewerbegerichtssache Behufs Ausübung der Con
trolle bet der Wahl der Beisitzer zum städtischen Ge
werbegericht sind die beim hiesigen Jrmungsausschuß be
theiligten Innungen von der Poltzeioerwaltung aufgefor
dert ihre Mitgliederlisten einzureichen und ist denselben
gleichzeitig nochmals eröffnet worden daß die Mitglieder
und die von ihnen beschäftigten Arbeiter nach den Be
stimmungen des Gewerbegerichtsgesetzes weder wählbar
noch wahlberechtigt sind

t Bürgerverem für städtische Interesse In der
am letzten Sonnabend stattgehabten Sitzung die um 9
Uhr begann wurde zunächst eine Bekanntmachung des
Halle schen Vereins für Kohlenbergbau und BriquetieS
sabrikation Aktiengesellschaft G Eisengräber zur Sprache
gebracht nach welcher derselbe in nächster Zeit mit dem
Abbau der Kohle seines Grubenfeldes Halle bei Halle
a S beginnen will Das auf Braunkohle gemuthete
Gebiet das einen Flächeninhalt von 2 189 000 Quadrat
Meter hat dehnt sich von der Lindenftraße aus durch
schneidet die Parthie von PreßlersBerg und erstreckt sich
durch die Drycmdersiraße bis zur Merseburgerstraße folgt

dann dieser an die es sich bis auf einen sogenannte
Sicherheitsstreifen anlehnt und erstreckt sich nach Süden
bis zum Feldweg an der Friedenstraße an die es bis auf
einen Streifen von ca 70 Meter hinanreicht Wie mW
getheilt wurde fei in der Nähe des Landhauses bkreus
mit dem Ausgräber eines Schachtes begonnen worden
Wie Redner der zu dieser Angelegenheit sprach beton
handelt es sich hier um einen gewissen Druck der nament
lich auf die Ausführung der Verbindungsbahn Staats
bahn Sophienhafen ausgeübt würde gegen welches Pro
jekt man sich wehren wolle In Vertretung persönlicher
Interessen die aber von den Interessen der Stadt noch
bei Weitem überragt würden wendete sich Redner gegen
den Abbau und die ungenügende Entschädigung der Be
theiligten Dieselben würden nachdem der Grund taxirt c,
abgefunden wobei die Entschädigung nach dem jetzigen
Ackerwerth und der jetzigen Benutzungs orm bemessen
werde Damit glaube man allen Ansprüchen Genüge zu
thun ohne in Betracht zu ziehen daß der in Frage kom
mende Grund und Boden nach Jahren Bauwerth haben
könne und würden dadurch die Beteiligten bedeutend ge
schädigt Bedauerlich und geradezu ein Unglück sei es daß hier
noch das alte Berggesetz zu Recht bestehe was man in Neu
preußen gar nicht kenne und wonach man mit dem Erwerb
des oberirdischen Eigenthums das unterirdische einfach weg
nehme Dabei werde so gut wie nichts dasür bezahlt
Wie hoch aber die Herren den Werth desjenigen Gebiets
schätzen das sie sich haben verleihen lassen gehe aus den
Mittheilungen hervor die einer der betheiligten Herren
ihm Redner gemacht Dsnach ergebe jeder Hektoliter
Kohle einen Reingewinn von 10 Psg Wenigstens bezüg
lich der nächsten Umgebung größerer Städte müsse das
Berggesetz eine Beschränkung erfahren die aber leider noch
nicht existire Die Ringbahn habe weitgehendes öffent
liches Interesse und auch im Uebrigen sei auf dem qu
Complex die Anlegung von Straßen einer Kirche eines
Friedhofes c in Aussicht genommen Alles dieses würde
mit dem Abbau in Collision gerathen und sei deshalb
gegen die Aussührung desselben mindestens auf dem Ge
biete des bereits bestehenden Bebauungsplanes energisch
zu Protestiren Es folgte diesem eine Erörterung der
einschlägigen Bestimmungen des Berggesetze über deren
Einzelheiten man sich indeß nicht klar war Rücksichtlich
der aus dem Abbau resultirenden Consequenzen wurde be
schlossen daß sich der Vorstand über den Vertrag des
Halleschen Vereins für Kohlenbergbau und Briquettes
fabrikation mit dem Magistrat orientiren und des Weite
ren mit einem Rechts oder Sachkundigen Rücksprache
nehmen solle Als nächster Punkt wurde sodann die
Erhöhung des Weges vom Psälzer Schießgraben bis
zur Jägerbrücke um 1 Meter anstatt um /z Meter er
örtert wodurch das ebengenannte Grundstück wesentlich
beeinträchtigt worden sei Die Mauer könne infolge des
erhöhten Weges bequem erstiegen werden und böte somit
leinen Schutz mehr weshalb jedenfalls städtischerseits eineent
sprechende Aufhäufung derselbkn werde erfolgen müssen Ebenso
würden auch die am Eingang zum Garten angebrachten
steinernen Stufen entfernt und würde der Eingang derart
hergestellt werden müssen daß derselbe für Handfuhrwerk
u s w passirbar sei Ueber eine Anregung die Jäger
brücke zu einer für Fuhrwerke befahrbaren zu gestalten
wurde kurz hinweggegangen und sodann noch Angelegen
heiten von geringerem allgemeinen Interesse besprochen

Im städtische Museum ist von heute an das
Colossalgemälve von Professor Alexander Liezen
mayer iu München Philippine Welser vor Kaiser Fer
dinand ausgestellt Daneben hat noch ein Theil der
bisher ausgestellten Werke C Steffeck ö Platz behalten
können Wir kommen auf die Besprechung des Gemäldes
von Liezenmayer noch zurück

Sitzung der Gewerbekammer Der Herr Minister
für Handel und Gewerbe hat unter dem 5 September ein
Reskript den Hausirhandel betreffend erlassen das von dem
Herrn Regierungspräsidenten der Gewerbekammer zur Be
gutachtung vorgelegt worden ist Es handelt sich um die
Frage ob und in welcher Weise auf eine über das gegen
wärtige Maß hinausgehende Beschränkung des
angeblich an Ausdehnung stets wachsenden
Hausirhandels Bedacht zu nehmen sei Unter
Vorsitz des Herrn Kommerzienraths Riedel als Präsident
der Gewerbekammer hat nun am 18 d Mts hier eine
Sitzung stattgefunden an der circa 16 Personen theilge
nommen haben Zuerst nahm Herr Rittergutsbesitzer
Roth Trebnitz das Wort der nicht die Ueberzeugung hat
gewinnen können daß Uebelstände die mit dem Gewerbe
betriebe im Umherziehen verknüpft sind sich auffällig ver
mehrt oder die Ladenbesitzer in Ortschaften und kleinen
Städten besonders belästigt hätten es sei früher viel aus
gedehnter gewesen Herr Amtsrath Lücke Vorschütz bet
Mühlberg a E Die Gewerbesreiheit hat unstreitig viel
Segen aber wo viel Licht ist da ist auch viel Schatten
Diese Schatten zu beseitigen beabsichtigt jetzt die Regierung und
verlangt daß unnütze Dinge den Arbeitern nicht aufgehängt
werden sollen Ich bin entschieden der Meinung,daß der Staat
die Pflicht hat den Arbeiter gegen solche Ausbeutung zu
schützen insbesondere müßte der Handel mit Bijouterie
wac cm vollständig verboten werden Herr Barthzl meint
daß der Haustrhandel ein Krebsschaden sei Herr Bergrath
Schröder Halle Die Sozialdemokratie treibe durch den
Hausirhandel großen Mißbrauch insbesondere durch Ver
breitung politischer Zeitungen und Flugschriften Dies müßte
unbedingt verboten werden Herr Kommerzienrath Bethcke
Vorsitzender der Handelskammer Halle Nicht nur beim Hausir
handel sondern bei allen Gewerben und bet jeder kaufmän
nischen Thätigkeit treten solche Erscheinungen zu Tage Im

Großen und Ganzen ist ein Bedürfniß nicht vorhanden
mit strengen Maßregeln vorzugehen Com Rath Riede
wricht fast im denselben Sinne nur möchte er den vielen
Schund in den Läden zc beseitigt wissen Herr Bethcke
kann in dem Creditgeben schlimme Folgen nicht finden da
i n s bet unseren heutigen Verhältnissen zur Nothwendig
keit peworden sei Rittergutsbesitzer von Bülow Dieskan
lntt üc Verbot der sozialistischen Druckschriften Schauer
romane lc ein Es wird zur Abstimmung geschritten und
in einer Resolution kundgegeben daß kein Bedürfniß vor
liegt den Hausirhandel einzuschränken Der Antrag Putz
und LuxuS Artikel Tuch wollene und halbwollene Stoffe
Leinen Bettzeug fertige Kleider lc von dem Hausirhandel
auszuschließen wird abgelehnt Schließlich wurden fol
gende Anträge angenommen 1 Korbflickern Schirmflickeru lc
zu verbieten mit gewerblichen Erzeugnissen zu Hausiren
2 in gewerblicher Beziehung nachweislich unzuverlässigen
Personen die Genehmigung zum Hausirhandel zu versagen
und 3 gewohnheitsmäßiges Creditgeben zu verbieten Bet
Verbreitung von Druckschriften soll der Hausirer einVer
zeichniß derselben bei sich führen Der Antrag nicht
völlig unbefcholteneLeute vom Hausirhandel auszuschließen
wird abgelehnt

Die kirchlichen Wähle in der Neumarktgemeinde
fanden während die Wahlen in den anderen fünf Ge
meinden bereits am Sonntag den 11 d Mts vorge
nommen wurden gestern nach Beendigung des Vormit
tagsgottesdienstes statt In den Gemeindekirchenrath wur
den die ausscheidenden Mitglieder die Herren Professor
Dr Haym Amtsgerichtsrath Knibbe sowie Sattlermeifter
Schlüter sämmtlich wi dergewählt während zur Gemeinde
vertretung neu bezw wiedergewählt wurden die Herren
Schlossermeister Bergmann Seilermeister Felgner Rentier
Friedrich Buchhändler Gesenius Gymnasiallehrer Meyer
Landgerichtsrath v Mittelstädt Rentier Naumann Ren
tier Reiling Rentier Roth Prof Dr Seligmüller Gold
arbeiter Walter und Lehrer Weiland

t i Der Strike der Vnchdrncker nimmt auch hier
ziemlich ausgedehnte Dimensionen an und sind bereits in
verschiedenen Offizinen Kündigungen zusammen wie
verlautet ca 100 erfolgt Die Gehülfen verlangen
wie schon mitgetheilt und wie in einer am Sonnabend
im Restaurant zum Aichamt stattgehabten Versammlung
nochmals erörtert wurde Herabsetzung der Arbeitszeit von
10 auf 9 Stunden sowie Erhöhung des Lokalaufschlags
von 8i/z auf 15 pCt und wurde heute Morgen den
Prinzipalen ein Schreiben unterbreitet in welchem den
selben von diesem Beschlusse Kenntniß gegeben und dieselben
ersucht werden sich mit der jedenfalls gerechten For
derung einverstanden zu erklären Ob dies der Fall sein
wird es kann sein höchstwahrscheinlich aber nein In
größeren Ossizinen beispielsweise in Dresden ist tüchtigen
Setzern eine Erhöhung des bisherigen Lohnes um 10
Prozent zu esagt dagegen eine Herabsetzung der Arbeits
zeit entschieden abgelehnt worden und voraussichtlich
dürsten auch die Gehülfen mit ihrer Forderung vorläufig
wenigstens nicht durchdringen Die Verbandsbestrebungen
fo weit sie gerechtfertigt waren sind von allen
besseren Geschäften anerkannt und unterstützt worden ja
viele Druckerei Besitzer erklärten sich um eine durchschla
gende Aufbesserung der Buchdruckerlage zu ermöglichen
damit einverstanden nur Gehülfen Kondition zu gewähren
welche in Geschäften gearbeitet die tarifgemäße Löhne
zahlen dagegen alle anderen auch solche die in tarifwidrigen
Druckereien nur gelernt auszuschließen Das war entschieden
ein Zugeständnis von weittragender Bedeutung und wahr

lich die Buchdrucker konnten wenig Gescheidteres
thun als dafür zu forgen daß diese Bewegung weiter
ging und in allen besseren Geschäften in gleicher Weise
verfahren würde Dadurch mußten die Besitzer jener
kleinen Buden auf welche jeder anständige Buchdrucker
mit Verachtung herabschaut zu einer Regelung der Lohn
vsrhältntsse gezwungen werden weil den bei ihnen arbei
tenden Setzern andernfalls jede Aussicht genommen wor
den wäre jemals unter günstigen Verhältnissen Conditio
zu finden Das war ein Ziel werth daß die Gesammt
heit dafür eintrat und darnachstrebte es zu erreichen es
war ein ideales Ziel und würde auch wenn es mit allem
Nachdruck verfolgt worden wäre immer mehr anerkannt
worden fein Jetzt tritt die Gefammtheitheit für die Herab
setzung der Arbeitszeit ein und wir sind überzeugt ver
gebens Es wird dem Verbände zum Schaden ge
reichen zum Nutzen dagegen den arbeitsfreudigen und
arbeitsbereiten Nichtverbändlern denn die meisten der
Druckereibesttzer sind gern bereit fleißigen Gehülfen einen
angemessenen Verdienst zu gewähren gegen die Herabsetzung
der Arbeitszeit sträuben sie sich mit allen ihnen zu Gebote
stehenden Mitteln und diese Gelegenheit werden die er
wähnten Nichtverbändler benutzen um sich gute Stellen zu
verschaffen Zehnstündige Arbeitszeit die übrigens von ent
sprechenden Frühstücks Mittags und Vesperpausen unter
brochen wird ist jedenfalls keine ungerechtfertigte Be
dingung die irgend welche übermäßige Anstrengungen der
Betreffenden erfordert Wenn fozialdemokratische und viel
leicht auch Blätter welche um die Gunst der Arbeiterklaffen
buhlen den Forderungen nachgeben gut mögen dann die
Buchdrucker Verbändler die bisher immer noch gewisser
Achtung begegneten weil ihre Gesammtheit berechtigten
Zielen nachstrebte sehen was sie in solchen Officinen am
Ende erreichen werden die bessere Geschäfte werden ihnen
schließlich Thür und Thor verschließen und das bezahlen
was den Leistungen des Einzelneu entspricht

s Der Berein für Briefmarle knvde feierte am
Sonnabend sein echsjährigrs Stiftungsfest durch ein Abend
essen im VereinSlvkal Hackerbräu

antwortlich
Halle



K Die städtische Schlachthanskomunssion nahm in
ihrer am Sonnabend Abend abgehaltenen Sitzung eine
Besprechung über die Kühlanlage die maschinelle Ein
richtung der Schlachthallen die Düngerhausanlage und
den Verbrennungsofen vor Auf Grund der von den
Mitgliedern in anderen großen Städten gemachten Er
sahrungen sollen die gedachten Anlagen der Jetztzeit ange
paßt errichtet werden Von den vielen sich um die aus
geschriebene Schlachthausdirektorstelle bewerbenden Personen
wurde ein Theil als sich hierzu eignend ausgewählt und
sollen mehrere der Bewerber der Stadtverordnetenver
sammlung zur engeren Wahl in Vorschlag gebracht
werden

Stadttheater Die reizende Spieloper Maurer
und Schlosser von Auber wird gegenwärtig neu ein
studirt und gelangt am kommenden Freitag zur Ausfüh
rung Am nächsten Sonntag findet eine Aufführung von
Richard Wagners Tannhäuser statt Wegen an
dauernder Indisposition des Frl Frltsch hat das R Per
toir eine Aenderung erfahren müssen Am Dienstag geht
bereits auf Farbe gelb Der neue Herr von Wilden
bruch in Szene Zu dieser Vorstellung werden Schüler
billetsanwnsungen an den bekannten Stellen ausgegeben
Am Mittwoch gelangt Die Ehre zur Aufführung

Man schreibt uns Eine Sehenswürdigkeit ersten
Ranges Die Direktion des Walhallatheaters hat die
weltberühmten Johnsons ällerdings nur auf fünf Tage
für Halle zu gewinnen gewußt und beginnen dieselben ihr
knrzes Gastspiel heute Montag den 26 d M Es ist dies
eine Spezialität welche ganz einzig in ihrer Art dasteht denn
während alle übrigen artistischen Leistungen mögen sie noch so
originell noch so gewagt und schwierig sein bald ihre Nach
ahmer und Verbreiter fanden blieb diese Vorführung bisher
einzig und ohne Gleichen und dürfte es auch für immer blei
ben Worin diese außerordentliche Leistung besteht lehrt ein
Blick auf die Plakate welche die berühmte Truppe von ihrer

Arbeit verbreitet und mag sich Jeder mit eigenen Augen da
von überzeugen daß die Johnsons in der Thal Außerordent
liches Niedagewesenes leisten

Das Concordiatheater war gestern wiederum aus
verkauft Die neu engagirten Wiener Nachtigallen ein
fesches Schwesternpaar sanden stürmischen Beifall Der
Gesang derselben wird bedeutend gewinnen wenn dieDamen
die von einem überseeischen Gastjpiele nach hier kamen sich
noch etwas akklimatisirt haben werden

s Der Fischereiverband an der Saale und Unstrut
hielt am Sonnabend Nachmittag auf der Bergschenke
bei Cröllwitz seine ordentliche diesjährige Generalversamm
lung ab Nur die Mitglieder der Innungen zu Weißen
fels und Cönnern fehlten sonst war alles vertreten Die
gelegte Rechnung zeigte einen vorjährigen Bestand von
151,60 Mk und eine Einnahme von 27 Mk Die Rechnung
wmde geprüft für richtig befunden und entlastet Darauf
wurde oer Vorstand wiedergewählt und beschlossen die sür
80 Mk muzubeschaffende Fischbrut in oer Frühjahrszeit
einzusetzen Mit der Ausführung dieses Beschlusses wurde
der Borstand betraut Sonst wurden noch gewerbliche
Interessen behandelt und nach Schluß der Versammlung
untereinander gesellig verkehrt

Das Ehrendiplom l Klasse istder Pfungst ädter
Exportbierbrauerei Justus Hlldevrand für von derseben auf
der Deutschen Ausstellung in London ausgestellte Biere
vom dortigen Preisgericht zu eriannt und sind damit die
Biere mit der höchsten Auszeichnung prämiirt worden
Hiesiger Vertreter der Firma ist Hcrr E Lehm er Böl
bcrgasse Nr 2 wir verweisen diesbezüglich auf das Inserat
in ukiserer heutigen Nummer

f Brückenbau Der Bau der neuen eisernen Brücke
zwischen Gtebichenstein und Cröllwitz konnte infolge der
günstigen Witterung derartig gefördert werden daß
dieselbe noch im Laufe dieses Jahres fertiggestellt und
Anfang kommenden Jahres dem öffentlichen Verkehr über
geben werden kann In das Pfeilerbauwerk an der
Cröllwitzer Seite soll an einem noch näher zu bestimmen
den Tage des nächsten Monats ein Gedenkstein eingesetzt
werden in welchen verschiedene auf den Bau der Brücke
bezügliche Dokumente Zeitungen u s w eingelassen
werden sollen womit entsprechende Feierlichkeiten verbun
den sein werden

Snbhastationstermiue Vor dem hiesigen Königl
Amtsgericht Abtheilung VII standen dieser Tage zwei
Subhastationstermine an betreffend 1 den zwangsweifen
Verkauf des auf den Namen des Bauunternehmers Friedr
Wilh Fiedler eingetragenen hierselbst Krukenbergstr 5 bele
genen Hausgrundstückk s das Bestgebot gab eine Hypotheken

gläubigerin mit 52500 Mk ab und hat daraufhin den
Zuschlag erhalten 2 den zwangsweisen Verkauf zum
Zwecke der Auseinandersetzung unter den Miteigenthümern

des auf den Namen des verstorbenen Schuhmachermeisters
Johann August König eingetragenen hiersUost gr Sand
derg 12 belegenen Hausgrundstückes Alleinige Bieter
blieben die Schuhmachermeister Gebr Wilhelm und Emil
König hier mit 17,500 Mark dieselben erhielten den Zu
schlag

Unfälle Der auf dem Neubau des Chemischen
Instituts an der Mühlpforte beschäftigte Handarbeiter T,
in der Ludwigsstraße wohnhaft fiel heute früh kurz nach
Beginn der Arbeit mit einer schweren Kalklast aus der
Höhe einer Etage von einer Leiter herab und mußte nach
der königl Klinik gebracht werden In ZSrbig ver
unglückte gestern Nachmittag der Maurer V daselbst in
schwerer Weiss Der Msnu trat um Wasser zu holen
aus dem Hause heraus stürzte aber in Folge eines Fehl
trittes die vou demselben befindlichen steinernen Stufen
herab und erlitt einen Splitterbruch des linken Unter
schenkels

AmMche Mittheilungen
Verleihungen Das Fürstlich schwarzburgische Ehrenkreuz

erster Klasse ist dem Obersten von Winterfeld Commandeur

des 3 Thüring Jnf Regiments Nr 21 dasselbe Ehrenkreuz
zweiter Klasse Dem Oberst Lieutenant von Bünau etats
mäßigen Stabsoffizier des Regiments,und dem Majors Gussow
und von Viebahn Bataillons Commandeuren in dem Re
giment sowie die Fürstlich schwarzburgische Ehren Medaille
in Silber Dem Feldwebel H esse Zahlmeister Aspiranten beim
Regiment dem RegierungS und Baurath Schreinert zu
Erfurt ist der Rothe Adler Orden vierter Klasse verliehen
worden

Der Gerichts Assessor Aly bei dem Landgericht in Mag
deburg ist in die Liste der Rechtsanwälte eingetragen worden

Provinz und Reich
Merseburg 25 Oktober Betreffend die Beiträ ge zur

Handelskammer in Halle a S erläßt das Regierungs
präsidium im Amtsblatt folgende Bekanntmachung Die von
der Handelskammer zu Halle a S an die beitragspflichtigen
Wahlberechtigten d i auf die in die Handelsregister des Bezirks
eingetragenen Handels Gewerbe und Bergbautreibenden für
das Jahr 1391 ausgeschriebenen Beiträge betragen 8 Pf von
1 Mk Gewerbesteuer vom Handel 3 pCt und werden in
dieler Höhe von bei Pflichtigen auf dem Platten Lande durch
die Königl Kreiskassen und von den Beitragspflichtigen in den
Städten durch die städtischen Steuer Recepturen eingezogen
werden

Weiftenfels 25 Oktober Die hiesige Unteroffizierschule
hat in diesem Jahre 226 Unteroffiziere für die verschiedenen
Regimenter der deutschen Armee ausgebildet

Erfurt 25 Oktober Der Umsatz auf dem diesjährigen
Ob st markte war ein bedeutend größerer als im Jahre 1390
Damals wurden 2165 diesmal 16 270 Kilogramm Obst
verkauft Die einzelnen Sorten wurden wie folgt bezahlt
Winter Goldparmäne Zenter 12 Mk Pariser Rambour 10
Mk Orleans Reinette 10 Mk Edel Borsdorfer 12 M
Kasseler Reinette 12 Mk, Borsdorfer 10 Mk, graue Reinette
10 Mk, Danziger Kantapfel 9 Mk

Grosz Salze 25 Oktober In der letzten Stadtverordneter
Versammlung wurde unter anderem über die eventuelle An
legung einer Hochdruckwasierleitung verhandelt Der
Magistrat machte Mittheilung davon daß bihuks Gewinnung
einer Uebersicht über die voraussichtliche Entnahme vou
Wasser aus der späteren neuen Wasserleitung Fragebogen bei
den Bürgern herumgeschickt werden sollen und daß die Kosien
des Wassers bei Anlegung einer Hochdruckwasserleitung für das
Kubikmeter etwa 15 Pfg betragen würden Die Kosten der
Rohrleitung bis vor das Haus würden bei Anschluß der Grund
stücke bei der Neuanlage voraussichtlich von der Stadt ge
tragen

Sangerhausen 21 Oktober Die hiesige katholische Ge
meinde hat seit einer langen Reihe von Jahren eine eigene
katholische Schule unterhalten Da jetzt die Zahl der
Schulkinder mehr als dreißig beträgt haben die städtischen Be
hörden sich bereit erklärt den katholischen Kindern den Eintritt
in die städtischen Schulen zu gestatten und einen katholischen
Lehrer anzustellen der den katholischen Kindern gesonderten
Religionsunterricht ertheilt

Halberstadt 25 Oktober Für das Denkmal des Pädago
gen Kehr ist nunmehr unsere Stadt anstatt Gotha zum Auf
stellungsort bestimmt worden Seitens des Stadtraths von
Gotha war zur Aufstellung des bezüglichen Büstendenkmals ein
Theil des zur Mykoniusschule gehörigen Spielplatzes znr Ver
fügung gestellt da jedoch der Leipziger Lehrerverein an die
betreffende Behörde zu anspruchsvolle Bedingungen stellte und
dss Ministerium sich auch nicht bereit fand einen anderen
Platz freizugeben wird nun in Halberstadt an dem langjähri
gen Wirkungsort Kehrs das Denkmal errichtet werden

Magdeburg 25 Oktober Derevang kirchliche Hilfs
verein für die Provinz Sachse u welcher in Magde
burg seine Jahresversammlung jüngft abhielt konnte im letzten
Geschäftsjahr über 30000 Mk vereinnahmen darunter waren
3587 Mk Beiträge der Zweigv rewe von 20 000 Mk Ertrag
der Hauskollekte im Jahre 1890 Verwendet wurden davon
für die Stadtmission in Berlin ungefähr 17 000 Mk für die
Stadtmission in Mageburg 450 Mk Außerdem erhielt der
Stadtverein für innere Mission in Halle 600 Mk und der
Zweigverein in Oschersleben 100 Mk Beim Schluß der
Rechnung war ein Bestand von 7500 Mk vorhanden Seitdem
hat der Stadtverein für innere Mission in Halle wiederum
eine Gabe von 1000 Mk erhalten Den Vorsitz im Provinzial
verein hat Herr Graf Hohenthal Dölkau und die Kassenführung
Herr Pastor Dr Schmidt in Zweimen übernommen

Gotha 25 Oktober Die sämmtlichen Schulvorständ e
unseres Hsrzogthums sind von dem Herzog Staatsministerium
aufgefordert worden zu berichten 1 welche Lehrer im Besitze
von Deputatländereien sind 2 wie viel dieselben solcher
Ländsreien besitzen und 3 welchen Vortheil die Betreffenden
davon haben Diese Erhebungen hängen jedenfalls mit der
von der Regierung beabsichtigten Gehaltsaufbesserung der Lehrer
zusammen

Meiningen 24 Oktober Die Industrie des Thüringer
Waldes die ihren Hauptmittelpunkt in Sonneberg findet wird
auf der Chicagoer Weltausstellung ansehnlich vertreten
sein Die Handels und Gewerbekammer des Kreises Sonne
berg hat nämlich dieler Tage über die Betheiligung an der
Ausstellung verhandelt und nicht allein eine ausgiebige Be
schickung beschlossen sondern auch eine gemeinsame Ausstellung
seitens der Sonneberger Fabriken in Aussicht genommen

Wissenschaft Kunst und Literatur
Leipzig 25 Oktober Gestern Vormittag 11 Uhr fand die

feierliche Einweihung des neuen Bi bli otheksgeb äudes
der hiesigen Universität statt Der Feier wohnten der Cultus
minister Dr v Gerber der Lehrkörper der Universität die
Spitzen der Behörden und viele geladene Ehrengäste bei Der
Minister v Gerber übergab im Namen der Regierung dem
damaligen Rektor Prof Dr Bindiug das Gebäude worauf
dieser dankend erwiderte Der erste Bibliothekar Geh Hof
rath Prof Dr Krehl entrollte dann tn längerer Rede ein
Bild der Entwickelung der Bibliothek und erstattete Bericht
über den Neubau und die Uebersiedlung während Professor
Binding noch mittheilte daß man beschlossen habe zu Ehren
König Alberts die neue Bibliothek Bibliotheca Albertina zu
nennen Der Feier folgte eine Besichtigung der Bibliothek
Nachmittags fand ein Festmahl in Krasts Hotel de Prusse
statt an dem auch der Cultusminister Theil nahm Die beiden
Oberbibliothekare erhielten Ordensauszeichnungen und zwar
Professor Dr Krehl das Comihurkreuz 2 Klasse und Dr
Förstemann das Ritterkreuz 1 Klasse vom königlich sächsischen
Albrechts Orden

Die neueste Erfindung Edisons ist ein elektrischer
Pferdeeisenbahnwagen Edison hat mit demselben schon auf
einem fast englische Meile langen vor seiner Fabrik in West
Orange New Iork angelegten Geleise Versuche gemacht Die
Bahn machte große Kurven und ging theilweile steil hinauf
Edison hat fast zwei volle Jahre an dieler Erfindung gearbeitet
und hält sie jetzt für vollendet Das Patent gehört der Edison
Gesellschaft Das Charakreristische der Erfindung soll in der
Art bestehen wie die Eletrizität mittels eines Schienevstranges
dem Wagen zugeführt wird

Von dem mit so großen Beifall aufgenommenen musika
lischen Hausschatz Unsere Lied er Verlag von Moritz Schauen
durg Lahr liegen mit den soeben herausgegebenen Lieferungen

15 und 16 5 75 Pfg zwei Drittel vollendet vor Die beide
neuesten Heite liefern wiederum den Beweis daß den Heraus
gebern auch keine einzige Liederperle entgeht man wird staunen
über den Reichthum der Sammlung wenn man sie einmal
ganz beisammen hat Aelteres und neueres Volkslied klassisches
und modernes Kunstlied wechseln stetig mit einander ab wir
wollen diesmal nur auf die treiflichen neueren Sachen von
Ludwig Liebe Vinzenz Lachner Franz Abt Otto Lob Kart
Schotte hinweisen Auch die fremden Komponisten werden ge
legentlich berücksichtigt so finden wir diesmal das interessante
Zns 1s jouv ms äiiis Wie der Tag mir schleichet von Jsc

ques Rousseau und die berühmte Barcarole auS Auberts Die
Stumme von Portici Wer ein Klavier im Hause hat sollte

Unsere Lieder zu täglichem Gebrauch daraus legen Die fer
tigen Bände geben ein vortreffliches Weihnachtsgeschenk

Professor Paul Thu mann welcher wieder dauernd
seinen Wohnsitz in Berlin genommen hat dürfte voraussichtlich
von Neuem ein Lehramt an der Kunstakademie erhalten Es
besteht die Absicht an der Hochschule eine weitere Mälklasse
einzurichten deren Leitung dem Künstler übertragen werden
soll

Vermischtes
Die Thüringischen Blutkreuze In der Nähe des

Kyffhäusergetnrges bei Kelbra Sangerhausen Frankenhaulen
und anderen Ortschaften findet der Tourist an den belebtesten
Straßen und an Kreuzwegen steinerne Kreuze und Würfel in
welche Aexte Heugabeln nnd Buchstaben eingeätzt sind Die
meisten derselben hat die Neuzeit beseitigt denn noch in den
dreißiger Jahren fand man sie weit zahlreicher Wohl nnr we
nige Leute wissen daß diese Kreuze Erinnerungszeichen an den
fürchterlichen Bauernkrieg sind welcher von 1523 bis 1525
wüthete und mit der Scdlacht bei Frankenhausen am 15 Mai
1523 in welcher 7500 Bauern auf der Wahlstatt blieben und
von den Gefangenen 300 hingerichtet wurden endete Auf
Seiten der verbündeten Fürsten und Herren blieben bei
dieler Metzelei nur drei Reiter denn als die Ge
schütze gegen die auf dem Bergeshange noch jegt Schlacht
berg genannt aufgestellten Bauern donnerten ergriffen
diese die Flucht und wurden von den nachsetzenden Fürstlichen
erbarmungslos niedergemacht In Thüringen allein kamen
bei dem Bauernaufruhr über 16 00 Bauern um Viele Ge
fangene wurden an den Landstraßen geköpft oder gehängt Als
Warnungszeichen stellte man jene Steine und Kreuz auf die
das Volk als Blutkreuze bezeichnete

Von einer eigenartigen Ueberraschung welche der
Kaiser feiner Gemahlin zu ihrem Geburtstage bereitet haben
soll wird in den Hofkreisen Folgendes erzählt Der Kaiser
hat sich als Geburtstags Ueberraschung den Vollbart
abrasiren lassen und sich zur Gratulation lwieder wie sru jer
mit dem Schnurrbart der kaiserlichen Gemahlin präsentirt

Handel und Verkehr
Hamburger Futtermittelmarkt Original Bericht von

G u O Lüders Hamburg
Die feste Tendenz der Vorwoche bestand in den letztverfloffe

nen 8 Tagen in unveränderter Weise fort Die Bedarfsfrage
mehrt sich wieder und Eigner halten theilweise auf Höhere
Preise

Reisfuttermehl M 4,5 bis M 9 00 pr 50 Ko ab Hamburg
M 4,80 bis M 3 75 pr 50 Ko ab Amsterdam u Antwerpen
M 4 80 bis M 9,00 pr 60 Ko ab Magdeburg M 6,00 bis
M 8 50 pr 60 Ko ab London u Liverpool Getrocknete Ge
treideschlempe M 6,00 bis M 7,00 pr 60 Ko ab Hamburg
M 0,00 bis M 0 00 pr 60 Ko ab Magdeburg Getrocknete
Biertreber M 6,75 bis 6 60 pr 50 Ko ab Hamburg Erd
nußkuchen und Erdnußmehl M 7 00 bis 3 60 pr 60 Ko ab
Hamburg Baumwollsaatkuchen und Baumwollsaatmehl Mk
6 70 bis M 3 00 pr 50 Ko ab Hamburg CocosnußkuÄ u
und CocosnußmeA M 7 20 bis M 8 10 pr 50 Ko ab Hamburg
Palmkernkuchen M 5,75 bis M 6,10 pr 60 Ko ab Hamburg
Rapskuchen M 6,25 bis 7 25 pr 50 Ko ab Hambura Mais
verzollt M 7 60 bis 8 40 pr 50 Ko ab Hamburg Weizenkleie
M 5 60 bis M 6 00 pr 50 Ko ab Hamburg Roggenkleie
M 6,00 bis M 6 25 Pr 50 Ko ab Hamburg

Belgrad 23 Oktober Man glaubt hier daß sich die öster
reichisch ungarische Regierung bei dem bevorstehenden Abschluß
des Handelsvertrages mit Serbien nachgiebiger zeigen
und Serbien Konzessionen machen werde da in Serbien die
öffentliche Meinung es eher auf einen Zollkrieg ankommen
lassen möchte als einem für Serbien ungünstigen und drücken
den Vertrage zuzustimmen

Börse Wochenschau
von dem

Bank Geschäft Paul Kupz ck Comp Commandit
Gesellschaft

Berlin X, Kranßnick Straße 22
Die Börse verkehrte in der zurückliegenden Berichtsperiode

in getheilter Tendenz Auf die in der ersten Hälfte sich allent
halben geltend machenden Festigkeit folgte eine nicht recht er
klärliche rückläufige Bewegung die nahezu alle Gebiete ergriff
In der Hauptsache resulticte die schwache Stimmung aus dem
vor uns schon seit langer Zeit prognostizirten Rückgang der
Russischen Noten welche durch Gerüchte über neue Ausfuhr
verbote und unterbleibenden Zarenbesuch verschärft wurde
Doch im Großen und Ganzen bietet die Börse durchaus nicht
das düstere Bild wie es von der Contremine gezeichnet wird
es zeigt sich vielmehr daß die flottanten Effekten im Allgemeinen
bereits vielfach in bessere Hände übergegangen sind und die
mehr und mehr anwachsende Baisseposition sich in schwächeren
Händen zu befinden scheint Der Geldstand zeigte sich leicht
und die politische Lage kann heute schwerlich ungünstig gedeutet
werden ebensowenig wie die Situation in wirtschaftlicher
Hinsicht eine Verschärfung erfahren hat Es sind also eher
Momente vorhanden die m Ansehung des wiederherabgedrückten
und billigen Coursniveaus für eine steigernde Bewegung sprechen
Der Kapitalsmarkt bewahrte festere Haltung für heimische
Anlagen während Russen Werthe schwächer Ungarn Italiener
und Türken Loose nur leicht nachgebend waren Auf dem
Bankenmarkt waren nach anfänglicher Festigkeit Oesterreich
Credit Act Disconts Commandit Anth sowie die übrigen
Werthe schwächer Auf dem Bahnenmarlte Franzoken an
ziehend Lombarden ruhig von Schweizer Bahnen Gotthard
und Centralbahn belebt Warschau Wiener fester Auf dem
Montanmarkte waren im Gegensatz zu Eisenwerthen ie
Bochumer Laurahütte und Dortmunder Kohlenwerthe an
dauernd schwach insbesondere Harpener Hibernia und Gelsen
kirchen Wir sind auf Wunsch zu umfassender brief
licher Berichterstattung und Auskunfts Ertheilung

streng sachlich und gewissenhaft über alle Börsen
Papiere sowie bank und börsengeschästlichen Ange
legenheiten gern und gratis bereit

Standesamt Halle a S Meldung vom 24 Mober
Aufgeboten Der Hotelbesitzer Paul Röhrborn Dorf Sulza

und Minna Hädecke Meckelstraße 5 Der Bäckermeister Karl
Rumpf Halle und Friederike Kiemle Bitterfeld Der Bahn
Hofsarbeiter Andreas Kahlfeld nnd Elisabeth Wolter Hauuover



Ehe,chl esku geu Der Redakteur Dr Phil Gebensleben
Lanrentiusstraße 10 und Marie Baucke am Kirchthor 22
Der prakt Arzt Dr med Maximilian Reichest Hannover und
yrieda Jentzlch Leipzigerstraße 10 Der Stempelsabrikant
Alfred Wautsch Nikolaistraße 4 und Anna Hampe Liliengakse 7

Der Kaufmann Wilhelm Selle Netzschkau i V und Marie
Weise Barfüßerstraße 7 Der Dienstmann Karl Müller
Anterplan 7 und Lina Bandermann Dorotheenstraße 16
Der Bäcker Otto Beyer Gerbergasse 11 und Jda Schaak Ule
straße 1 Der Mauer Emil Steinbach Bernburg und Emma
Senf Unterberg 13 Der Fabrikarbeiter Karl Saul Raffi
neriestraße 3 und Louife Ferdinand Schützengasse 16 Der
Schuhmacher Willy Dieling gr Brauhausgasse 29 und Therese
Hoffmann Dryanderstraße 8 Der Modelltischler Albert
Rewitz kl Brauhausgasse 20 und Anna Degenhard alter
Markc Iö Der Schlosser Wilhelm Duderstädt und Anna
Weis Blumenstraße 7 Der Handelsschiffe Richard Hoher
und Pauline Höche Forsterstraße 24b

Gebore Dem Büreau Hilfsarbeiter Albert Manig 1 T
Elile Helene Meckelstraße IS Dem Former Hermann Förster
l S Otto Kurt Hermann Stütze 17 Dem Handarbeiter
Paul Sagorsky 1 T Elise Sophie Friederike Thüringerstr 8

Dem Gefangen Aufseher Wilhelm Hehde 1 S Poststr 14
Dem Marmorwaarenfabrikant Friedrich Wernecke 1T Elise

Anna Wuchererstraße 46 Dem Lederfärber Hermann Schil
ling 1 S Hermann Friedrich Max Ludwiqstraße 4 Dem
Maurer Franz Lrochazka 1 S Franz Feldstraße 7 Dem
Bahnarbeiter Paul Sauer 1 S Friedrich Max Paul Zwinger
ratze 8 Dem Posthilfsboten Karl Michael 1 S Karl Kurt
r Wallstraße 18 Dem Handarbeiter Paul Hellmich 1 S

Bruno Paul Ludwigstraße 15 Dem Schlosser Friedrich
Wittge 1 S Friedrich Karl Paul Schlamm 2 3 Dem Hand
arbeiter Ludwig Pflug 1 T Marie Henriette Anna Wilhelm
itraße 4 Dem Handarbeiter August Jünger 1 T Auguste
Martha Spiegelgasse 8 1 unehel T z

Gestorben Der Superintendent Gmtav Schollmeyer 82 I
Kedwigstraße 1 Der Bahnarbeiter Karl Pfeiffer 58 I
Miedrichstraße 51 Dcs Handarbeiters Franz Böhme T
Lomse I I Thorstraße 26o Der Kaufmann Julius Zehmer
4 Magdeburgerstraße 29 Des Kaufmanns Friedrich
Heinemann S Alfred 5 M Geiststraße 56 1 unehel S

Im Laufe der Woche verstärken an
Ruckenmarkslchwindsucht 1 Magenkrebs 1 Diphtherie 3 Lun
gentuberkulose 8 Bauchfelltuberkulose 1 Altersschwäche 2
Krampfen 3 Schlagfluß 1 Scharlach 1 Atrophie 4 Abzehrung
1 Gebarmutterkrebs 2 WangenbranS und Lungenentzündung 1
chronischer Lungenkatarrh 1 Lungenlähmung 1 unterleibs
sntzundung Z Lebercirrhose 1 Gehirnschlag 1 Herzfehler 1
Brechdurchfall 2 Lungenentzündung 1 Masern und Luftröhren
tatarrh 1 Herziähmung 1 Ruhr 1 Luftröhrenentzündung 1

Zusammen 42 Hierunter befinden sich 5 in hiesigen Kranken
häusern verstorbene Ortsfremde

Letzte Telegramme
Berlin 26 Oktober In einer gestrigen sozial demo

kratischen Volksversammlung berichtet Auer und
Liebknecht über den erfurter Parteitag Die anwesenden Mit
glieder der Opposition riefen stürmische Szenen hervor und
wurden schließlich vom Worte ausgeschlossen Die Versamm
lung nahm mit allen gegen eine Stimme eine Resolution an
in der sie sich mit den Verhandlungen des Parteitages einver
standen erklärte

Berlin 25 Oktober Aus zahlreichen Orten sind Meldungen
eingegangen nach welchen die beschlossene und empfohlene
Kündigung seitens der Buchdrucker heute erfolgt ist

Köln 24 Oktober Wie die K V Ztg meldet ist als
Nachwlger des verstorbenen Grafen Arco Valley als Gesandter
in Washington der jetzige deutsche Gesandte in Japan v
Hol leben in Aussicht genommen

Schtveidnitz 24 Oitober Die Strafkammer hat den Ver
antwortlichen Redakteur des sozialdemokratischen Proletarier
aus dem Eulengebirge wegen Abdrucks des Weberliedes
von 1844 zu einer zweimonatlichen Gesängnißstrafe ver
urtheilt

Köln 24 Oktober Die Volks Ztg dementirt die Meldung
daß der Anschluß der außenstehenden Zechen an die Kohlen
der kauf s V e rei ne bevorstehe Was die billigen Verkäufe
Von Ruhrkohle nach Belgien anlange so handle es sich nicht
um Gasflammenkohlen sondern um ungewaschene Gruskohlen
die zum Preise von 12,25 Franks franko Lüttich verkauft
Worden seien

Gelsenkirchen 24 Oktober Morgen Sonntag findet im
Kohlen Reviere eine große Zahl öffentlicher Bergarbeiter
Versammlungen mit der Tagesordnung Gegenwärtige
Jage Gründung von Consum Anstalten und Verkürzung der
Arbeitszeit statt

Kiel 24 Oktober Der österreichische Linienschiffskapitän
V Per in Kommandant dcs in Pola stationirten Pelikan
traf gestern hier ein besichtigte die Marine Anlagen und reiste
heute nach Schweden weiter

Bochum 24 Oktober Die deutsche Brieftauben Ausstellung
wurde heute Hierselbst eröffnet über tausend werthvolle Brief
tauben sind ausgestellt Aus allen größeren Städten Deutsch
lands sind Brieftaubenzüchter eingetroffen

Stuttgart 24 Oktober Das Staatsministerium über
mittelte heute dem Präsidium der Abgeordnetenkammer einen
Gesetzentwurf betreffend die Erhöhung der Civilliste für
König Wilhelm ll Dem Vernehmen nach beträgt die Mehr
forderung gegen seither 200,000 Mark

München 24 Oktober Der Kriegsminister Saff erling
erhielt vom Prinzregenten aus Berchtesgaden ein huldvolles
Anerkennungsschreiben für seine mit unermüdlicher Hingebung
und Treue geleisteteten 50 Dienstjahre Der Prinz Regent
übersendet dem Jubilar das Ehrenkreuz des Ludwigsordens
mit dem herzlichsten Glückwunsch und dem Ausdruck der
Hoffnung daß Safferling noch recht lange dem Prinzregenten
und der Armee erhalten bleiben möge

Paris 24 Oktober Nach einer Meldung des Sivcle hätte
die Regierung beschlossen wegen des kritischen Standes der
Angelegenheit betreffs der spanischen Weine im Senate bei der
Abstimmung über die den Wein betreffenden Zollpofitionen
bie Vertrauensfrage zu stellen

Paris 24 Oktober Bei den Garnison Manövern
von Paris die heute beginnen wird der General Ladvokat
als Oberbefehlshaber die Frage studiren ob es nöthig ist au
der Butte de la Tuile eine Batterie aufzustelle die eine in
der Richtung nach C nflans marschirende Linie in der Länge

öestreichen kann Man wird auch ferner sich mit der Frage
befassen welche Arbeiten auf den Höhen der Hautie ausgeführt
werden müssen Man will nämlich diese Höhen die den Mont
Valerien noch übertreffen und die Thäler der Seine und Oste
beherrschen befestigen Gouthe Soulard der Erzbischof von
Aix hat gestern Abend die Vorladung vor die erste Kammer
des Zuchtpolizeiappellgerichts zu Paris auf Dienstag den 24
November dieses Jahres erhalten

Paris 24 Oktober In dem Schreiben an den Erzbischof
von Aix giebt der Papst auch seinem Bedauern über die
Vorfälle in Rom Ausdruck bei denen die Angreifer ungestraft
Verstöße gegen die Zucht hätten begehen können indem sie
die Heiligkeit des Gotteshauses verletzt den Papst und die
Katholiken beschimpft und zahlreiche Pilger angegriffen hätten
Der Papst spricht ferner den dringenden Wunsch aus daß die
Vorfälle vom 2 d nicht noch traurigere Folgen nach sich ziehen
möchten

Rom 24 Oktober Der Ministerrath hat die Vorschläge
des Finanzministers Luzzatti angenommen Jtalia bemerkt

ierzu daß durch diese Vorschläge nicht nur das Gleichgewicht
in den Finanzen Italiens wiederhergestellt sondern sogar ein
Ueberschuß erzielt werde

Zondon 24 Oktober Der Pariser Korrespondent der
Times berichtet daß in Kopenhagen das Gerücht zirkulire
eine hochgestellte Persönlichkeit aus deutschen Kreisen habe sich
bemüht eine Unterredung zwischen dem Zaren und dem
Deutschen Kaiser in Berlin oder Danzig zu Stande zu bringen
In der Antwort sei jedoch darauf hingewiesen worden daß
die Sicherheit für die Person des Zaren Verschwiegenheit be
treffs dessen Reisepläne erheische Der Zar behalte sich das
Recht vor seiner augenblicklichen Regung zu folgen Alle
Spekulationen über ein Zusammentreffen beider Monarchen
seien deshalb zwecklos und man müsse den Entschluß des Zaren
abwarten

Madrid 24 Oktober In Gualto stehen die Straßen
zwei Meter hoch unter Wasser Fast die Hälfte der Häuser
ist eingestürzt Die Gebäude des übrigen Stadttheiles sind
unbewohnbar Die Einwohner verlassen die Niederungen die
sür lange Zeit nicht bewohnt werden Zahlreiche Schaaren
der aller Mittel beraubten Bauern strömen in die Städte um
zu betteln Der Gouverneur von Granada traf Vorkehrungen
für die vorläufige Unterbringung der Obdach und Mittellosen

Bukarest 24 Oktober Bei der Station Reni wurden
als ein Militärzug die Strecke passirte Bomben auf die Bahn
geleise geworfen Zehn Soldaten wurden getödtet sechs schwer
verwundet

Petersburg 24 Oktober Zur Feier der auf den 9 No
vember 28 Oktober fallenden silbernen Hochzeit des Kaiser
paares hat die Stadtverordnetenversammlung den Bau einer
neuen Brücke über die Newa beschlösse Außerdem soll bei
der Rückkehr des Kaiserpaares von der Krim nach St Peters
burg seitens der Stadt ein silbernes Ehrengeschenk überreicht
werden Für die Nsthlcidenden wies die Stadt 100,000 Rubel
an Zur Förderung des Exports russischer Schafe nach
Frankreich hat sich eine Aktiengesellschaft mit einem Kapital
von 5 Millionen Franks gebildet

Petersburg 24 Oktober Wie der Regierungsbote mit
theilt sind in den vom Mißwachs heimgesuchten Gouverne
ments dank den ergriffenen Maßnahmen die Wintersaaten
unter günstigen Verhältnissen und ohne erhebliche Verminderung
der Aussaatfläche bestellt In einigen Gouvernements wird
bereits die Sommersaat angeschafft mit Mitteln die der Fiskus
leihweise herzegeben hat An Ort und Stelle ist die geeignete
Art der wirksamen Unterstützung der Nothleidenden festgesetzt

worden unter Anderem wurden Verpflegungs Konkerenzen
eingeführt und die Einrichtung landwirtschaftlicher Magazine
zum Verkauf dcs Getreides zum Einkaufspreis oder unter
diesem empfohlen billiger Transport des Getreides und Vieh
futters wurde organisirt das Weiden des Viehs und Sammeln
von Bruchholz und Reisig in den Krön und Apanageforsten
gestatte und die öffentlichen Arbeiten vermehrt Der definitive
Umfang des hierfür erforderlichen Kredits könne augenblicklich
nur annähernd bemessen werden bisher find in 18 Gouverne
ments die Ausgaben sür forstwirtschaftliche Arbeiten und
Eisenbahnbauten nicht mitgerechnet 33 Millionen Rubel
verausgabt

Kopenhagen 24 Oktober In hiesigen Hofkreisen glaubt
man daß die Prinzessin von Wales mit ihren Eltern die
Zarenfamilie nach der Krim begleiten wird um dort die silberne
Hochzeit des Zaren und seiner Gemahlin mitzufeiern
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r ll2sssa 121,9glivmiiAräcm 40,60

Äss UaU,s sod,sll IsAsdl
I2 25

vizx LoäsiibÄok 216,
LusodtisZuMsr 201,50
kslisigr 83 25KottIiArci b Iin 135,3S
IM Mttslorssr 91,50

2 2,75
5 xOt ItMsiisr 884 xvt
4 xvt DM tsr 96,25
188S Rii Wvu 35 40
Russ Roton 214Horää I loz ä 112 75
LsoLsnzi mstt

Für die Redaktion verantwortlich Dr E Jerusalem

Kirchliche Anzeigen
Gertrauden Kapelle Montag den 27 Oktober Abends

6 Uhr Bibelstunde Herr Superint v Förster

seine Söhne
erster Ehe

Stadt Theater in Halle a S
Direktion Julius Rudolpv

Montag de s Oktober I8S1
42 Borstellung SS Abonnem Borst Farbe blau

Viv
Trauerspiel in 4 Akten von Ernst von Wildenbruch

Personen
Ludwig genannt der Fromme Kaiser

der Franken
Judith Tochter Wels s seine Gemahlin

zweiter Ehe
Lothar König von

Italien
Ludwig der Deutsche i

König v Bayern j
Karl Ludwig s und Judith s Sohn
Ebo Bischof von Rheims
Agobard Bischof von Lyon
Wala Abt von Corvey
Eliachar Kanzler des Kaisers
Matsried Herzog von Orleans
Hugo Graf von Tours
Bernhard Graf von Barcelona
Rudthart l
Ottgar deutsche Große
Humsried
Hamatelliwa eine Maurin
Abdallah ein alier Maure in Bern

hard s Diensten

Temin Mauren
Frechu ls Haushofmeister des kaüerl

Palastes
Erster Ritter
Zweiter Ritter
Erster Diener
Zweiter Diener

Ort der Handlung In den ersten 3 Akten Worms
im 4 Akte bei Kolmar

Nach dem 1 und 2 Akte findet eine längere Pause statt
Zu dieser Borstellung werden Schülerauweisungen

ausgegeben
Schauspiel Preise

I Kassenöffnung Uhr Ansang 7V Uhr
Ende gegen 1v Uhr

Karl Funk

Louise Brodsky

William Schirmer

Karl Häußler
Ewald Bach
Ernst Böttcher
Alfred Runge
Walter Schmidt Häßler
Edmund Doß
Eduard Strauß
Karl Brinkmann
Eugen Schady
Adolf Schumacher
Otto Ebert
Wilhelm Langefeld
Elisabeth Greve

Karl Friedau
Max Rohrmann
Cäsar Markgraf

Gottfried Grezer
Arthur Runge
Max Landrath
Konrad Dracklee
Adolf Dalwig

Oberstlieute
nants

Dienstag den 27 Oktober 1891
43Worstellung 36 Abonnements Vorstellung Farbe gelb

Vor nt uv Hvrr
Schauspiel in 7 Vorgängen von Ernst v Wildenbruch

Personen
Friedrich Wilhelm Kurprinz später

Kurfürst von Brandenburg
Prinzessin Hollanvine von der Pfalz
Adam Gras v Schwarzenberg Statt

halter von Brandenburg Herren
meister des Johanniterordens

Moritz Augustus v Rochow
Dietrich von Kracht Obersten
Konrad von Burgsdorf 1
Hartmann Goldacker t
Volkmann
Schapelow

Waldow 1Werner von der Schulenburg Hofherr
Gallas österreich General Lieutenant
Claudine v Rochow Moritz Augustus

Schwester
Birkentisch Haushosmeister im Hause

Schwärzender
Ein Trabant im Hause Schwarzen

berg s
Jacob Blechschmidt Wirthshausbesitzer
Male seine Frau
Liese beider Tochter
Prediger Bergius

Trumb ach Kämmeriere von Berlin
Schönbrun Bürger
Nickel Wollkopp Geselle bei Blech
schmidt
Ein Hos Fourier

Kobow j chen Regtment
Die polnische Kathrine 5Die Lowise von Berlin j S ldaten
Die rothe Stettinertn j rnen
Bürger und Bürgerinnen von Berlin Soldaten Soldaten

Dirnen
Ort Erster Vorgang zu Rhena in den Niederlanden alle

weiteren Vorgänge in Berlin
Zeit Vor und während 1640

Nach dem dritten Vorgang Pause
Zur heutigen Vorstellung gelten Schüleranweisungen
Kassenöffnung 6V Uhr Anfang 7 Uhr Ende gegen 11 Uhr

Ewald Bach
Louise Brodsky

Walter Schmidt Häßler
Eugen Schady
Wilhelm Langefeld
Carl Funk
Carl Häußler
Ernst Böttcher
Max Landrath
Arthur Runge
Hermann Bachmann
Eduard Strauß

Elisabeth Greve

Karl Friedau

Richard Ebert
Edmund Doß
Emilie Friedau
Jenny Schneider
Karl Brinkmann
Max Rohrmann
Gottfried Greger
William Schirmer

Adolf Schumacher
Wilhelm Hasselbrink
Cäsar Markgraf
Alfred Runge
Adolf Dalwig
Albertine Wechsung
Rosa Einöder
Emeline Kreuzer

eaclkmi8eke Kikrtislle
A

ME NÄrs äs Ltsüttstsstsrs

60 knist riQä 8tLmxkskls luvinö ur AökäUiZöv LönutsullA
grosse VsrsinsÄMMsr sinä vsrAsdön

Meteorologischer Bericht des Hall Tagebl
WetteraussichLcn für den 27 Oktober

Bei mäßi gem Ostwinde veränderliches kühleres Wetter
zeitweise mit Neigung zu Niederschlagen

Zeit Std
Barom
red 0
WIN

Thermometer
nach

Lslsiusj Rsaum

Feuch

tigkeit

Lust
Wind Wetter

25 /10

26 /10

8 Uhr
7 Uhr

2 Uhr

748,0

748,3

748,0

i 12,8
4 9 0
t 12 5

4 1S 4

4 7 2
9g

160
95

0

0

0

Nebel

Nebel
Nebel



It t vrGÄIv
I L7IrI i 8tDki e 4Z

NkesilstAA äsn 27 bis inel
Zi rvitAA äsn 30 ünäkt im
grossen Laale äer Xaisersäls

SIN

MllisrloÄ
statt verbnnäen

mit Unter
daltullAswllsik

Vorträten
Kto

2nm
ussclumk

ZslanFt
reiner

kkeillMuei Nost

klieiii M LorSvaux
u mouÄrvllcke Vseiiie

ans äer Veiniiauäluv von
IIt Mil8 vorotbeenstr 3

Ir jti K von L benäs 8 Ilbr grosser
WM HViii sr lk II WU

disr n erlauben sicü erAebenst sio nlsäen

t Rlüser IS 1 Vk i

vas LkroMpIom I Rlasss
empfing die KZxpartt ivri r iivrei F für ihre i rv auf der

Vv t vi ii Z8Ätallersemstes v k tt ivr hell wie Pilsener stark gehopst und

fehr ttZ in e z iu vlt die tl r
k WMWKmMer

pfnntvv ii/Ii Ä o kin F be wie die Altkii r und diesen in Qualitätt IÄU nicht nachstehend ein t iiie v rtretrll lie sogenanntes
Itiivlpkivr

empfiehlt in bekannter teliistvr in A I tii Ivii und V Z ei

L I dmor S

VÄIKvrKW st vr Vlriekstrüssv W er prv r Sli SZ8Zk zu meinen diversen lkivrei ist in meinem Iitvr zu haben auch auf
Wunsch tr zugesandt

AwlmllZ 8ck SIU 2 M Mher lllick kolZeliäs lilM

Utestes Restaurant am Marktplatz
Besitzer 1 KÄ Ä rI U L

bewahrt seinen alten Ruf durch vorzügliches
Wmwckßr kxM tdM M MMmer Ivvi Z Oi DSkZN A NL8tOl UVZ

Kr

sowie gute Küche
Das von Aerzten vielfach empfohlene Exportbier halte stets in
flaschenreifen Abzug am Lager 13 Fl A Mark frei ins Haus

ntiZkisverei Kell i ottme
AOOzOOO ii A tviianKsii mit 18 NkkO Äe

im LetrÄgs von

4 MsüZGMGZ M rli
ebne eäsn b2UA bei äer Mtionalbanlr kür Oentseblanä in

Lsrlin V ssülbar
II xtKvHv i s Z r EOO VVO Avv OOO OOV

ILS V0O SVÄ V 7S ÄSV etc
OriAinal Iiaose I Xlssse Vzg Vi r
ieb am 24 26 lisov 1891 2,10 4,20 6,30 10,50 21, Nlr

eäer Illiisksr eines I oses erster Xlasse kst äss lieeni
clssselbe xe en abluvA ässRsnovatiorisbetlgASs bis 4 1 aim ir
1892 2U erosusrii Die ill erster Xlssse AS oASiiSQ I ooss
kallev in weiter Xiasse aus

vWÄ ii LR Ä ÄW M Ä Mes IZ,s M Unter 6ev I iiiäev3
Die LestsIIunASi sind suk äem Loupon äer ost

Äu veisuugeri vieäsr usodreiden und sinä 10 k für orto
uvÄ 20 I I kür eine Oevillllliste meür ei 2 u iallön

417V r 1SKS il NV
Ä r tvr H z ttrvMvr v u

100,000 Mark
SO, MAR KKsiiM vriximl

1 008 5 srk
u 1 1 i tv ZO 1 tK vxtr

ve kiillöt ZLIviltrvtsvZiiRi vZ
ktliviliiisA 5 Nls iii
Export kier s I

von

kr RöWS S

Bauer s Brauern
Dienstag

Schlachtest
wozu ergebenst einladet

Kur Vcrkiklit
befindet sich jetzt
Amstraße Z

Kl Berlin
H r prevlier Mr SSS
Jeder Herr

erfreut sich an meinem ganz nene

jhoW Ach MlT j
Versand gratis und franeo

IZ Iiitte Berlin 8IVKomma dantenstraße 18

Für Colporteure c hoher u
lohnender Verdienst

Llx z A 8 AI Wiitvi NZk 4
empfiehlt

ZT ss Ä ZI iS5IMünchener Lpatenbrän 18 Fl Mk 3 Cnimbacher ExUSsteüMUl ßtß ClUßSSÜMtMllwtS Portbier von vorm i t Actien Gesellen chMyts
Qualität 20 Fl Mk 3 Gnomeu Vräu aus derselben BrauereiI IZppKi HG vI Gr

M NGGT I MZSALSSSÄ I
vom Professor l L vs i i in Müncken
im stiMischM Museum am gr Berlin

Vorm IS bis Nachm S Uhr Eintritt SÄ Pfg
Mittwoch und Sonntag von 1 Uhr ZG Pfg

I Münchener Farbe feinstes Salon und Tafel Bier 20 Fl Mk Z
jJohannisbeer Wein ferigcr madeiraartiger G e chmock Fl

Mk Heidelbeerwein Fl 1 Mk sowie rei ren Apfelwein
la Fl 4 S Pfg

Stadtverordnete Wahl
Alle Wahlberechtigten des V Wahlbezirks Renmm

werden zu einer am DienRag den ä d M Abends 8 Uhr
M oberen Saale des Ristaurants
stattfindenden k ÄMM UUA eingeladen

Der Vorstand
des V Kommunalen Wahlbezirk Vereins

W u M
Ämtliche und unentgeltliche Auskunft ertheilt jeden

10 Uhr

Der Kontrollbeamte Gr Berlin s

vsräsn jsäsm
Rvv Oiodt n RiieriWa
tiswus I eiäelläeQ uMZioiiert äer
viodt urt sr ÜAlicde I inäsranA
emxkaäet äuretr äas sotioll in
A5MI5 KriropÄ izslrsnllts

Renmaekt I niwsiltum anoävi um ,äie neue
Nds 8 Uhr sokc it oiimsr2i8ti11ölläe LwreiburiA
Geiststrasje 6 6 uedst Haewaton von Vpo

Lieber W vtieviiii i Amster
dam ur vollställdiKeii ir äaueru
äsn HeilrwK eines üsktiZen veral
teteri Rdeumstismus mit Lteiküeit
vmä VerlüümmuvA äer kelenke
vei vendet vuräe Diese äusser
liolis r ienei Aräe auk äsn L us

Morgen IgtgiilinKvQ kür Llesur 1deitslelire

u in aris u l eut mit Koläe
UM u sildemerl Ueäsilleri prämi
irt Die sodmeieüsldaktestell Briefe
vvv UQMkIiFöv äan dareii etieil

5 5 ten stsken mit ur vsiodt 2Am twoch den S8 October Abends 8 Uhr wird en ost
llaoüvsüme llaoli allen IätMQ
DeutseüIgnÄs la oii 8 Narlc
Xur äireet von odi sm xotdeker

kexiedsQ

im U A W gr Milchstraße eine
Uachvrrsammlung

gehalten werden bei welcher die Herreu Domprediger Albertz von hier

Pfarrer v Cölln aus Brück und Pfarrer Novak aus Gofan in
Oberösterrcich Ansprachen halten Alle Freunde des Evangeliums
werden zu dicker Feier herzlich eingiladen

Der Borstand des hiesigen Gustav Adolfs Vereins
S a r a n

Mehrmals
pramiirt

Auswahl
edelster Sorten

jetzt beste Pflanzzeit
emfiehlt die Gärtneret von E I5ri tvr Feldstraße 13 1

Pf Mich
s st die herrschaftlich einge
Zrichtete und geräumige Bel
SEtage mit Gartenbenutzung sür
1800 Mark sofort oder päte zu
Aoermiethen Besicht gur durch
zven Hausmann daselbst alles
ZNäh Steinweg 4Z e l ulmt

500 NA in
rnn n chl auc Hauunrelnlgkeilen alt Sonun rsprüst n l e er

Sonnclldra Mitsssci Ill iknnitbü beseitig u dn T i tt di Al r
bieud ni wcix n jupendtrisch

Kein Pz Man eri ige i idr i li vi
Nach

abnuinzeu giedl

r d rig ,iseP A

11 eZe WY wrftri i iu d Willi dieijrM t P
Halls a/S
Vnlliii Coiffeur

Leipziger str 5
i t

kür

AMrMl jteii
ZLrWiiIcZisStei Z r

I r HVvK
l UsIIs a 8 AlaZÄekur ersti
3t e öQüdör äer edirurg
Universitätsklinik unenlZÄt
liclr Lpreedstunäe tä l Vz12l
dis 1

U WZ WNU
I rZv tÄ viit u Rv

ViiIvvrsitÄt

Parfümerik
gr Mrchftr SO

Drogerie

Ilieränreü eiZe ieli an dass
ielr mied in ZS i 8vi rii K als

eedt iiUillt
beim
n MNrsvKtui A nieäergelassen

üabe Nein Lureau bsönclet sioli

Si Ä I im vctoder 1891

lkv Ii t S II HV i t

Zlersedni A

Im Hauie Blnmenthalstr
IS sind S herrschaftliche

Wohnungen
elegant eingerichtet im Prei e
von 1000 bis 1300 Mark zu
vermiethen Besichtigung jeder
zeit Näheres Steinweg 4S
bei IliiZiiit
Die Baustellen

Ulrstraße
neben Rr 13 ganz nahe am
Mühlweg beleaen sowie die
Baustelle Albrechtstr S4
sind unter günstigen Bedingungen
zu verkaufen Reslectanten er
fahren alles Weitere Steinweg
48 im Contor

ß Wuchererstr 40
ist ein schöner geräumiger

öur Lagerung pp
MrRrr von Obst Kar

M toffelu e sofort billig z t
vermiethen Näh im Hause
selbst Parterre links oder
Steinweg 4Z im Contor

bestehend aus 3
Stuben 1 Kammer

u Zubehör sofort zu vermiethen j
Wilhelftratze 14

Für die so außerordentlich
zahlreichen Beweise der Theil

nahme beim Beg äbniß des
Kustos

kr kvbitMii
sagen hiermit herzlichen Dank

Halle alS 25 Octob 1891
Die Hinterbliebenen

Druck von R NietI chmann in Halle
Expedition de Halle scheu Tageblatte Groß Nlrichstrahe 19 geöffnet Morgens von 7 12 Uhr Nochmittaas von 2 7 Uhr
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